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^anncfjert, was »einft bu?"
SCcb, SKanta, ber granjofe bort fjat mir einen Jpunbenamen

gegeben, ©enfe bir nut, er nannte mirb Joli!"
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3Ba§ bringft bu ju 2Seit)narf)ten ?"

Sch benfe baä ßiletdje, mie te&teS %abt; etwaä weniger

präget!"

S8a3 fott fdt> mit biefem Stmajonenffeibe unb bem #ute ?*
Sdjenf'S einem armen Sföäbdjen, baS fantt baS $eug nocty

austragen."

9ca, na, um ©ottêmiCe waS tft au naffirt?"
Scüüt wntetê! 9Ki grau bei mi §ei cr)net urtb wie bè

qfebft, bonnerS gut tröffe!"

Hannchen, was weinst du?"
Ach, Mama, der Franzose dort hat mir einen Hundenamen

gegeben. Denke dir nur, er nannte mich .loli!"
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Was bringst du zu Weihnachten?"

Ich denke das Gleiche, wie letztes Jahr; etwas weniger

Prügel!"

Was soll ich mit diesem Amazonenkleide und dem Hute ?'^'

Schenk's einem armen Mädchen, das kann das Zeug noch

austragen."

Na, na, um Gottswille was ist au passirt?"
Nüiit wyters! Mi Frau het mi zeichnet und wie dè

qsehst, donuers gut tröffe!"
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